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Zahl (Bitte im Antwortschreiben anführen) Datum Dr. Hans Katschthaler Platz 1 

30303-201/7645/17-2026 27.08.2026 5201 Seekirchen am Wallersee 

 Fax +43 5 7599-5719 

 bh-sl@salzburg.gv.at 

Mag. Eva Tiefenböck 

Telefon +43 5 7599-5741 

 

 

ANBERAUMUNG EINER 
MÜNDLICHEN VERHANDLUNG 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

 

Wir bearbeiten folgende Angelegenheit: 

 

FSG Immobilien GmbH; 

1. Einleitung der auf GP 258/4, KG 56535 Obertrum anfallenden Oberflächenwässer nach 

vorhergehender Retention in den Giglsederbach/Kreuzeckbach (GP 235/1, KG 56535 

Obertrum) und Eingriff in einen geschützten Lebensraum gemäß § 24 NSchG; 

Wasserrechtliches Bewilligungsverfahren und vereinfachtes Verfahren gem. § 49 Salz-

burger Naturschutzgesetz; 

2. Überschreitung der Aushubtiefe im Schongebiet Obertrum-Mattigfeld - Schutzzone B 

auf GP 258/4, KG 56535 Obertrum; 

Wasserrechtliches Bewilligungsverfahren; 

3. Bauwasserhaltung auf GP 258/4, KG 56535 Obertrum mit Einleitung der anfallenden 

mitunter verunreinigten Wässer nach vorhergehender Reinigung über ein Absetzbe-

cken inkl. Neutralisationsanlage in den Giglsederbach/Kreuzeckbach (GP 235/1, KG 

56535 Obertrum); 

Wasserrechtliches Bewilligungsverfahren; 
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Wir ersuchen Sie, als Beteiligter bzw. Partei zur mündlichen Verhandlung zu kommen. 

 

 

Treffpunkt: Ort und Stelle (GP 258/4, KG 56535 Obertrum) 

 

Datum: Mittwoch, 16. September 2026   Zeit: 9:00 Uhr 

 

 

Die Stellungnahmen der Amtssachverständigen, welche im Zuge der Prüfung der Verhandlungs-

reife abgegeben wurden, werden bereits vorab zur Kenntnis übermittelt. 

 

Bitte bringen Sie zur Verhandlung diese Verständigung mit. Hinweise auf sonst erforderliche 

Unterlagen finden Sie neben Ihrem Namen. 

 

Sie können selbst kommen oder einen Vertreter entsenden. Der Vertreter muss mit der Sachlage 

vertraut, voll handlungsfähig und bevollmächtigt sein. Von einer Vollmacht können wir allerdings 

absehen, wenn Sie durch Familienmitglieder (Haushaltsangehörige, Angestellte oder Funktionäre 

von Organisationen), die uns bekannt sind, vertreten werden und kein Zweifel an deren Vertre-

tungsbefugnis besteht. Es steht Ihnen auch frei, gemeinsam mit Ihrem Vertreter zu kommen. 

 

Sie können bis zum Tag vor der Verhandlung in Pläne und sonstige Behelfe Einsicht nehmen: 

a) bei der Bezirkshauptmannschaft Salzburg-Umgebung, Dr. Hans Katschthaler Platz 1, 

 5201 Seekirchen, im Erdgeschoss beim Infopoint 

b) beim Gemeindeamt in Obertrum; 

 

Sollten Sie Akteneinsicht nehmen wollen, werden Sie dringend ersucht, einen Termin mit der 

Sachbearbeiterin/dem Sachbearbeiter zu vereinbaren! 

 

Rechtsgrundlage:  §§ 40 bis 42 des Allgemeinen Verwaltungsverfahrensgesetzes 

 

Hinweis: Gegen diese Verhandlungsanberaumung ist kein Rechtsmittel zulässig. 

 

Als Antragsteller beachten Sie bitte, dass die Verhandlung in Ihrer Abwesenheit durchgeführt 

oder auf Ihre Kosten vertagt werden kann, wenn Sie die Verhandlung versäumen (Ihr Vertreter 

diese versäumt). Wenn Sie aus wichtigen Gründen - z.B. Krankheit oder Urlaubsreise - nicht kom-

men können, teilen Sie uns dies sofort mit, damit wir allenfalls den Termin verschieben können. 

 

Als sonst Beteiligter beachten Sie folgenden Hinweis über den Verlust der Parteistellung: 

 

Gemäß § 42 Abs. 1 AVG verliert eine Person ihre Stellung als Partei, soweit sie nicht spätestens 

am Tag vor Beginn der Verhandlung während der Amtsstunden bei der Behörde oder während 

der Verhandlung Einwendungen erhebt. Wenn die Verwaltungsvorschriften über die Form der 

Kundmachungen nichts bestimmen, so tritt diese Rechtsfolge ein, wenn die mündliche Verhand-

lung ordnungsgemäß und in geeigneter Form kundgemacht wurde. 

 

Gemäß § 42 Abs. 2 AVG erstreckt sich die Rechtsfolge des Verlustes der Parteistellung in jenen 

Fällen, in denen eine mündliche Verhandlung nicht kundgemacht wurde, nur auf jene Beteiligten, 

die rechtzeitig die Verständigung von der Anberaumung der Verhandlung erhalten haben. 
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Gemäß § 42 Abs. 3 AVG kann eine Person, die glaubhaft macht, dass sie durch ein unvorhergese-

henes oder unabwendbares Ereignis verhindert war, rechtzeitig Einwendungen zu erheben, und 

die kein Verschulden oder nur ein minderer Grad des Versehens trifft, binnen 2 Wochen nach dem 

Wegfall des Hindernisses, jedoch spätestens bis zum Zeitpunkt der rechtskräftigen Entscheidung 

der Sache bei der Behörde Einwendungen erheben. Solche Einwendungen gelten als rechtzeitig 

erhoben und sind von jener Behörde zu berücksichtigen, bei der das Verfahren anhängig ist. 

 

Zum Zeitpunkt der Lokalverhandlung sind sämtliche Anlagenteile zugänglich und geöffnet zu 

halten. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Für die Bezirkshauptfrau: 

Mag. Eva Tiefenböck 
Amtssigniert. Informationen zur Prüfung der elektronischen Signatur oder des elektronischen Siegels finden Sie unter www.salz-

burg.gv.at/amtssignatur 

 

 

Ergeht an: 

 

1. FSG Immoblien GmbH, Robert-Stolz-Weg 1, 5162 Obertrum am See, Zustellung RSb (dual) 

2. FSG Immoblien GmbH, Robert-Stolz-Weg 1, 5162 Obertrum am See, E-Mail 

3. Kohlhofer Ziviltechniker GmbH, Ignaz-Rieder-Kai 11C, 5020 Salzburg, E-Mail 

4. Marktgemeinde Obertrum am See, Haunsbergstraße 2, 5162 Obertrum am See, zur Entsen-

dung eines Vertreters, zum Anschlag der Verhandlungsausschreibung an der Amtstafel bis 

zum Verhandlungstag sowie zur Bereithaltung der Projektunterlagen, um gegebenenfalls 

Einsicht zu gewähren. Eine mit dem Anschlagsvermerk versehene Verhandlungsausschrei-

bung ist digital an bh-sl@salzburg.gv.at zu übermitteln., E-Mail 

5. BH Salzburg-Umgebung Expertentum +Sachve, Ing. Michael Maderegger, Dr. Hans Katscht-

haler Platz 1, 5201 Seekirchen am Wallersee, wasserbautechnischer Amtssachverständiger, 

E-Mail 

6. Referat Gewässerschutz, Dipl.-Ing. Dr. Margot Geiger, Michael-Pacher-Straße 36, Postfach 

527, 5020 Salzburg, gewässerschutzfachliche Amtssachverständige, Intern 

7. Referat Allgemeine Wasserwirtschaft, Michael-Pacher-Straße 36, Postfach 527, 5020 Salz-

burg, Intern 

8. Wassergenossenschaft Mattig-Unterlauf II, Obmann Reinhold Nimmrichter, Lindenhofstraße 

39, 5162 Obertrum, Grundeigentümerin GP 235/1, KG 56535 Obertrum (Giglseder-

bach/Kreuzeckbach), Zustellung RSb (dual) 

9. Josef Schaumburger, Seestraße 15, 5162 Obertrum, Fischereiberechtigter Giglseder-

bach/Kreuzeckbach, Zustellung RSb (dual) 

10. Referat Wasserbau, Michael-Pacher-Straße 36, Postfach 527, 5020 Salzburg, gewässerbe-

treuende Fachdienststelle, Intern 

11. Trumer Privatbrauerei GmbH & Co KG , Brauhausgasse 2, 5162 Obertrum, Schongebietsbe-

rechtigte, Zustellung RSb (dual) 

12. BH Salzburg-Umgebung Wirtschaft und Umwe, Sophie Stadlhuber, Dr. Hans Katschthaler 

Platz 1, 5201 Seekirchen am Wallersee, zur Verlautbarung auf der Homepage der Bezirks-

hauptmannschaft Salzburg-Umgebung, E-Mail 
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---------------------------------------------- Bitte hier abtrennen --------------------------------------------- 

 

Zu Zahl: 30303-______________________ 

 

Vollmacht 

 
Ich _____________________________________________________________________________ 

geboren am _____________________,  

Adresse _________________________________________________________________________,  

 

bevollmächtige  

 
Herrn/Frau _______________________________________________________________________, 

geboren am _____________________,  

Adresse _________________________________________________________________________,  

für die umseitig angeführte Verhandlung zu allen, den Verhandlungsgegenstand betreffenden 

rechtsverbindlichen Handlungen, zur Bestellung eines weiteren Vertreters, zum Abschluss von 

Vereinbarungen, zur Übernahme von Verpflichtungen und zum Verzicht auf eine Sache oder ein 

Recht. 

 

 

 

Ort , am Datum  Unterschrift 
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BH Salzburg-Umgebung Wirtschaft und 

Umwelt 

30303 

Dr. Hans Katschthaler Platz 1 

5201 Seekirchen am Wallersee 

 

Landesgeologischer Dienst 

 

 

 

 

 

Zahl (Bitte im Antwortschreiben anführen) Datum Michael-Pacher-Straße 36 

20602-GD/1036/148-2026 26.08.2026 Postfach 527 | 5010 Salzburg 

Betreff Fax +43 662 8042-4160 

FSG Immobilien GmbH, Bauwasserhaltung und Überschreitung Aus-

hubtiefe im Wasserschongebiet, GP 258/4, KG 56535 Obertrum, 

Marktgemeinde Obertrum 

 

Bezug: 30303-201/7645/14-2026 

 

geologie@salzburg.gv.at 

Dr. Rainer Braunstingl 

Telefon +43 662 8042-4587 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Für die Errichtung eines Ärztezentrums werden im Wasserschongebiet Obertrum Bodeneingriffe 

von mehr als 3,5 m Tiefe geplant. Zum Projekt wurde am 15.05.2025 eine geologische Beurtei-

lung abgegeben, die die maximale Bodeneingriffstiefe auf 5,5 m unter GOK begrenzen und 5 

Auflagen für die wasserrechtliche Bewilligung der Baumaßnahmen im Schongebiet vorgeschla-

gen haben. Zwischenzeitlich wurde ein geändertes Projekt der Kohlhofer Ziviltechniker GmbH 

am 03.03.2026 vorgelegt, das bezüglich der geologischen Inhalte unverändert ist. Die farblich 

hervorgehobenen Änderungen im Projekt Kohlhofer betreffen die geänderte Niederschlagsbe-

messung sowie Gewässerschutzmaßnahmen. 

Zur wasserrechtlichen Bewilligung der Baumaßnahmen im Wasserschongebiet Obertrum-Mattig 

der Trumer Brauerei (Sigl), Schutzzone B (LGBl. 95/1989, §3 Abs. 2) ergeht in Ergänzung zum 

Gutachten vom 15.05.2025 die folgende geologische Beurteilung: 

 

Befund: 

Die Baumaßnahmen auf GP 258/4, KG Obertrum liegen 280 m südlich der beiden Trinkwasser-

brunnen der Brauerei Sigl (Brunnen EB2 und Brunnen BII), welche die Trumer Brauerei mit Was-

ser versorgen und auch einen Teil des Trinkwassers der Gemeinde Obertrum liefern (Konsens: 

13,5 l/s). Das Projekt Kohlhofer sieht eine Sammlung, Retention und Ableitung aller Oberflä-

chenwässer in den Giglsederbach/Kreuzeckbach im Süden des Grundstücks vor. Das Retentions-

becken wird nunmehr knapp 60 m³ umfassen und erhält zusätzlich eine Tauchwand. Die Ge-

samttiefe von 2,15 m bleibt gleich. Die teilweise umzulegenden Schmutzwasser- und Regenwas-

serkanäle werden in offener Bauweise bis zu max. 3,8 m Tiefe unter Gelände errichtet werden. 

Das L-förmige Untergeschoß benötigt eine Aushubtiefe von 3,95 m (=504,75 m ü.A.). Lokal müs-

sen für zwei Liftunterfahrten um 1 m tiefere Bodeneingriffe vorgenommen werden. Beide 
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Flächen liegen ungefähr bei 5 m2. Aus einem geologischen Bericht der -fa. Geoconsult ist be-

kannt, dass das gegenständliche Grundstück zwischen 3 und 6 m mächtig überschüttet worden 

ist. Es wird daher der max. Aushub von etwa 4,9 m unter derzeitigem Gelände die obere, natür-

liche Deckschicht nicht durchstoßen. Bei Erkundungen hat sich etliche Meter unter dieser Lehm-

schicht tatsächlich keine Wasserführung gezeigt; das tiefe, genutzte Grundwasserstockwerk (ab 

17 m) sollte also bei weitem also nicht erreicht werden. Ein 3D-Modell des Büros Geoconsult aus 

2023 weist die Unterkante der schützenden Deckschicht zwischen 498 m und 499,4 m ü.A. aus. 

Auf Seite 11 des Projektes Kohlhofer ist der entsprechende Schnitt von Geoconsult beigelegt, 

allerdings fehlt hier die Höhenkotierung.  

Die Bauwasserhaltung umfasst praktisch nur die Niederschlagswässer der Baugrube bzw. die ge-

ring ergiebigen Sickerwässer aus der Aufschüttung. Echtes Grundwasser sollte gemäß Planung 

nicht in die Baugrube eintreten, weil dieses durch eine mind. 5 m mächtige Deckschicht ge-

schützt bleibt; dafür ist eine Beschränkung der max. Bodeneingriffstiefe auf 5,5 m vorausge-

setzt. Bei projektsgemäßer Ausführung ist also auch die Auftriebssicherheit gegeben und keine 

Gefahr eines hydraulischen Grundbuches zu fürchten. 

 

Gutachten: 

Damit sind im Projekt Kohlhofer sämtliche Maßnahmen zum Schutz des Trinkwasserbrunnens der 

Brauerei Sigl erfüllt, wie sie sich aus den Schongebietsauflagen und den geologischen Erkun-

dungsmaßnahmen des Büros Geoconsult 24.04.2023 ergeben. Aus geologischer Sicht besteht ge-

gen die Erteilung der wasserrechtlichen Bewilligung im Wasserschongebiet Obertrum-Mattigtal 

des vorgelegten Projektes Kohlhofer zum Zweck der Errichtung eines Ärztezentrums kein Ein-

wand, wenn nachstehende Auflagen beachtet werden: 

 

1. Sämtliche Bodeneingriffe sind durch eine geotechnische Fachperson zu begleiten und 

sind diese geologisch zu dokumentieren. 

2. Sämtliche Bodeneingriffe (Gründung, Spundung, Pfähle, etc.) dürfen eine maximale 

Tiefe ab Geländeoberkante von 5,5 m nicht überschreiten. 

3. Bei Antreffen von schluffig tonigen Schichten sind diese vor Aufweichung z.B. durch eine 

Sauberkeitsschicht zu schützen; ein Bodenaustausch unterhalb der Kote 503,20 m ü.A. 

ist verboten. 

4. Die Baugrubensohle des Gebäudes, der Schächte sowie der Kanalkünetten sind geolo-

gisch zu dokumentieren und von der geotechnischen Fachperson abzunehmen. 

5. Nach Fertigstellung des Bauvorhabens ist das Kollaudierungsoperat samt den geologi-

schen Dokumentationen der Wasserrechtsbehörde vorzulegen. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Für die Landesregierung: 

Dr. Rainer Braunstingl 
Amtssigniert. Informationen zur Prüfung der elektronischen Signatur oder des elektronischen Siegels finden Sie unter www.salz-

burg.gv.at/amtssignatur 
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Bezirkshauptmannschaft 

Salzburg-Umgebung 

 

 

 

 

Zahl (Bitte im Antwortschreiben anführen)  Dr. Hans Katschthaler Platz 1 

30303-201/7645/13-2026  5201 Seekirchen am Wallersee 

Betreff Fax +43 5 7599-5719 

FSG Immobilien GmbH; 
GP 258/4 KG 56535 Obertrum; 

1. Oberflächenentwässerung mit Einleitung in den Giglseder- 
bach/Kreuzeckbach; 

2. Bauwasserhaltung; 
3. Überschreitung Aushubtiefe im Schongebiet; 

Wasserrechtliches Bewilligungsverfahren; 

bh-sl@salzburg.gv.at 

Ing. Michael Maderegger 

Telefon +43 5 7599-5795 

 

 

 

Stellungnahme des wasserbautechnischen Amtssachverständigen: 

 

Mit Mail vom 30.03.2026 wurde der Behörde ein adaptiertes Austauschprojekt (Projekt Wasser-

recht Index A, datiert mit 30.03.2026) übermittelt.  

 

Den nunmehr übermittelten Unterlagen entsprechend wurde die Bemessung der Retentionsan-

lage entsprechend der Stellungnahme vom 22.01.2026 adaptiert.  

 

Die Thematik des Notüberlaufes wurde in den überarbeiteten Unterlagen nicht entsprechend 

berücksichtigt. 

 

Wie bereits in der vorangegangenen Stellungnahme gefordert, ist ein gegebenenfalls erforderli-

cher Notüberlauf so zu planen und auszuführen, dass ein Ansprechen bzw. Überströmen – insbe-

sondere bei Ausfall oder Funktionsverlust der Drosseleinrichtung – oberflächlich erkennbar ist 

und keine unkontrollierte Beaufschlagung sensibler Bereiche erfolgt. Ein unbemerkter Einstau 

bzw. Übertritt in nicht dafür vorgesehene Bereiche ist jedenfalls auszuschließen. 

 

Den vorliegenden Unterlagen zufolge (Technischer Bericht, Seite 6) ist für den Fall eines das 30-

jährliche Bemessungsereignis überschreitenden Niederschlagsabflusses ein Notüberlauf DN 150 

im Drosselschacht vorgesehen. Auf die in der Stellungnahme geforderte oberflächig erkennbare 

Ableitung des Notüberlaufes wurde somit nicht eingegangen. Darüber hinaus stimmt das ange-
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setzte Bemessungsereignis nicht mit den bisherigen Vorgaben bzw. der zugrunde gelegten Be-

messung überein. 

 

Bezüglich des angesetzten Grünlandabflussbeiwertes für die geplante extensive Dachbegrünung 

ist anzumerken, dass der angesetzte Wert für das gewählte Bemessungsereignis (r = 380 

l/(s·ha)) aus fachlicher Sicht zu niedrig erscheint und die Abflussminderung dadurch tendenziell 

überschätzt wird. 

 

Gemäß ÖNORM B 2501 können für extensive Dachbegrünungen – abhängig vom Schichtaufbau 

bzw. der Schichtdicke – Abflussbeiwerte im Bereich von C = 0,5 bis 0,3 angesetzt werden. Ein 

konkreter Bezug zum vorgesehenen Dachaufbau wurde in den gegenständlichen Unterlagen je-

doch nicht hergestellt. 

Die vom Hersteller angeführten Abflussbeiwerte beruhen auf einer deutlichen Reduktion der 

Abflussspitzen infolge temporärer Speicherung bis zur Vollfüllung der einzelnen Speicherele-

mente. Grundsätzlich beziehen sich die Spitzenabflussbeiwerte (Cs-Werte) gemäß den FLL-

Dachbegrünungsrichtlinien auf einen 15-minütigen Bemessungsregen von r(15) = 300 l/(s·ha). 

 

Die Verhandlungsreife ist im Allgemeinen gegeben.  

 

Seekirchen, am 26.05.2026 

Der wasserbautechnische Amtssachverständige: 

Ing. Michael Maderegger 
Amtssigniert. Informationen zur Prüfung der elektronischen Signatur oder des elektronischen Siegels finden Sie unter 

www.salzburg.gv.at/amtssignatur 
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BH Salzburg-Umgebung Wirtschaft und 

Umwelt 

30303 

Dr. Hans Katschthaler Platz 1 

5201 Seekirchen am Wallersee 

  

Naturschutzgrundlagen 

Sachverständigendienst 

 

 

 

 

Zahl (Bitte im Antwortschreiben anführen) Datum Michael-Pacher-Straße 36 

20506-06S/602/7064-2026 05.03.2026 Postfach 527 | 5010 Salzburg 

Betreff Fax +43 662 8042-4167 

Obertrum; naturschutzfachl. STN; FSG Immobilien GmbH; Oberflä-

chenentwässerung mit Einleitung in den Giglseder-

bach/Kreuzeckbach; Eingriff in einen geschützten Lebensraum ge-

mäß § 24 NSchG; GP 258/4, KG Obertrum; naturschutzrechtliches 

Bewilligungsverfahren 

Bezug: 30303-201/7645/5-2026 

 

natur-fachdienst@salzburg.gv.at 

Dipl.-Ing. Mathias Kürsten, BSc 

Telefon +43 662 8042-5508 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Mit Schreiben der Bezirkshauptmannschaft Salzburg-Umgebung vom 22.01.2026 (Zl. 20506-

06S/602/6929-2026) wurde dem naturschutzfachlichen Amtssachverständigen das 

gegenständliche Ansuchen um Einleitung von Oberflächenwässern in den 

Giglsederbach/Kreuzeckbach, auf der GP 258/4, KG Obernberg, zur Kenntnis gebracht und um 

Abgabe einer Stellungnahme ersucht.  

 

Das Vorhaben sieht die punktuelle Einleitung gesammelten Oberflächenwässern in den Giglse-

derbach/Kreuzbach im Bereich der GP 258/4 nördlich zur Gewässerparzelle 235/1, je KG 

Obernberg, vor. Das nördliche Ufer des Fließgewässers ist durch einen lockeren Gehölzbestand 

begleitet. Dieser wird lt. Plangrundlagen jedoch bis auf den Einleitungspunkt von den Leitungs-

verläufen ausgespart. Die Einleitung wird unterirdisch geführt und ist durch eine Froschklappe 

gesichert. 

 

Aus naturschutzfachlicher Sicht kann festgestellt werden, dass das gegenständliche Vorhaben, 

unter der Voraussetzung eines sachgerechten Vorgehens am Stand der Technik, sowie einer Re-

kultivierung der Eingriffsflächen, aufgrund der geringen dauerhaft wirkenden Eingriffsfläche 

keine mehr als nur unbedeutend abträglichen Auswirkungen auf die relevanten Schutzgüter er-

warten lässt.  

 

http://elisa/fsc/mx/COO.2051.202.9.1018112
http://elisa/fsc/mx/COO.2051.202.9.1018112
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Ein solches Vorgehen erscheint im Rahmen der wasserrechtlichen Bewilligung abgebildet, wes-

halb eine naturschutzrechtliche Bewilligung im Wege eines vereinfachten Verfahrens nach § 49 

Abs 1 Z 3 empfohlen werden kann. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Dipl.-Ing. Mathias Kürsten, BSc 
Amtssigniert. Informationen zur Prüfung der elektronischen Signatur oder des elektronischen Siegels finden Sie unter 

www.salzburg.gv.at/amtssignatur 
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